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Kleine Anfrage 
 
 
des Abgeordneten 
 Frank Schaufel, AfD-Fraktion 
 
 
Thema: Kosten durch Kontrolle des Cannabisanbaus 
 
Zum 1. Juli ist der gemeinschaftliche Eigenanbau und die kontrollierte Weitergabe von 
Cannabis und Vermehrungsmaterial in Anbauvereinigungen zum Eigenkonsum 
erlaubt. In Sachsen wurde die Landesdirektion als Kontroll- und 
Überwachungsbehörde festgelegt. Den Seiten der Landesdirektion ist zu entnehmen, 
dass für die Antragsbearbeitung zur Erlaubniserteilung Kosten in tatsächlicher Höhe 
anfallen. 
 
Fragen an die Staatsregierung: 
 

1. Wie hoch ist der personelle Aufwand in der Landesdirektion in Bezug auf 
Angelegenheiten im Zusammenhang mit Cannabis-Anbauvereinigungen? 
(Bitte nach Möglichkeit in Vollzeitäquivalente angeben.) 
 

2. Inwieweit werden neben der Erlaubniserteilung Gebühren für die Kontrolle von 
Anbauvereinigungen erhoben? 
(Bitte Gebührensätze angeben.) 
 

3. Wie viele Anträge auf Erlaubniserteilung für Cannabis-Anbauvereinigungen 
liegen bereits vor? 
 

4. Mit welchen Kostenwirkungen auf die Landkreise und kreisfreien Städten 
rechnet die Staatsregierung insbesondere im Bereich des Kinder- und 
Jugendschutzes (vgl. § 7 KCanG) und inwieweit werden diese Aufwendungen 
wie ausgeglichen? 
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